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Liebe Leserinnen und Leser, 
unser Dorfblatt hat einen neuen Namen: Es heißt 
jetzt einfach „Dorfblatt“. Da sich mit dem Namen 
„Garreyer Dorfblatt“ nicht alle Bewohner unserer 
drei Dörfer anfreunden konnten, versuchen wir es 
jetzt mit dem Namen „Dorfblatt“. Einverstanden? 
 
Die ersten drei Nummern unseres Dorfblattes waren 
in der Aufmachung sehr einfach gemacht: Auf mög-
lichst wenig Platz möglichst viel Informationen unter-
bringen mit wenig Absätzen und breiten Zeilen. Da-
runter litt die Lesbarkeit. Die heutige Nummer 4 un-
seres Dorfblattes kommt in einem – hoffentlich – 
besser lesbaren Erscheinungsbild daher. Künftig wer-
den einige Artikel / Seiten in schmaleren Kolumnen 
und mit größeren Absätzen erscheinen. Diese Verän-
derungen sollen unser Blättchen lesbarer machen. 
Und künftig wollen wir auch immer wieder mal ein 
Foto bringen. Dies soll erstmal ein Versuch sein, ob 
die Wiedergabequalität der Bilder akzeptabel sein 
wird – oder nur ein graues „Geschmiere“. Schauen 
wir mal! 
 
Unsere lockere Reihe, nach und nach einzelne Grup-
pen, Initiativen etc. aus unseren Dörfern vorzustellen, 
wird erst im nächsten Heft fortgesetzt, da momentan 
zu viel andere Themen anstehen über die wir berich-
ten wollen. Dies sind Themen und Ereignisse, die zeit-
lich festgelegt und nicht aufschiebbar sind. Da sind 
zwei Hauptthemen: 

 



Unsere Teilnahme am Landeswett-
bewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ 
mit dem Kommissionsbesuch hier in 
Garrey und Zixdorf am Freitag den 
26. Juni 2015 sowie unsere zweima-
lige Teilnahme an der Bundesgar-
tenschau BuGa im Juli dieses Jahres. 
Aber auch die „kleinen“ Themen 
sollen nicht unter den Tisch fallen. 
Wir werden kurz auch darüber be-
richten. 

 

BERICHTE – BERICHTE – BERICHTE 
 
Bürgerversammlung am 15. April 
2015 
Hier nur die wichtigsten Punkte des 
letzten Treffens: 
Zweimal BuGa 
Motto: Lebens(T)raum Potsdam-
Mittelmark 
Da sich Garrey / Zixdorf einen guten 
Namen erarbeitet hat, sind wir jetzt 
gleich von zwei Seiten eingeladen 
worden, an der Bundesgartenschau 
teilzunehmen: 
- der Landkreis hat uns für die Zeit 
vom 7. bis 13. Juli zum Thema „Un-
ser Dorf hat Zukunft“, und  
- das Amt Niemegk für die Zeit vom 
28. Juli bis 3. August zum Thema 
„Wohnen/Leben in Garrey“ zur 
Teilnahme eingeladen. 
Da die Themen recht ähnlich sind, 
können die Vorbereitungen in einer 
einzigen Arbeitsgruppe (AG) zu-
sammengefasst werden. An der AG 

werden teilnehmen: Maren, Liane, 
Sandy, Anne, Gabi, Konstanze, An-
dreas, Burkhard Schmidt und Wolf-
gang. Es wurden aber auch in der 
Sitzung schon viele Ideen gesam-
melt, wie wir uns darstellen können 
und worüber wir informieren wol-
len. Die meisten Ideen basierten auf 
der schönen Landschaft und dem 
aktiven Dorfleben, sowie den sich 
daraus ergebenden Freizeitmög-
lichkeiten. Wir wollen mit Werbe-
material zu unseren Dörfern, Aktivi-
täten zum Mitmachen, echten Scha-
fen, Modellen, Diashow etc. auf uns 
aufmerksam machen. Unsere Ziel-
gruppe sind v.a. junge Leute, die 
über die Vorteile zum Thema „Le-
ben auf dem Land“ informiert wer-
den sollen. 
Unser Stand auf der BuGa muss 
natürlich von uns auch betreut 
werden, d.h. es muss regelmäßig 
jemand vor Ort sein. Es haben sich 
dankenswerter Weise schon einige 
„Aktivisten“ bereiterklärt, an dem 
einen oder anderen Tag dort Wache 
zu halten. Wir wollen aber allen die 
Gelegenheit geben, kostenlos die 
BuGa zu besuchen und gleichzeitig 
etwas für unsere Dörfer zu tun. Dies 
geht sowohl unter der Woche als 
auch an den entsprechenden Wo-
chenenden. Also, wer Lust hat et-
was Zeit zu opfern und neue Erfah-
rungen zu machen, der sollte mit 



irgendjemandem von der Vorberei-
tungs-AG Kontakt aufnehmen.  
Landeswettbewerb 
Wie alle wissen, haben wir im letz-
ten Jahr den 1. Platz gemacht beim 
Kreiswettbewerb „Unser Dorf hat 
Zukunft“ – und damit die „Eintritts-
karte“ zum entsprechenden Wett-
bewerb auf Landesebene erworben, 
d.h. in ganz Brandenburg. Das Ver-
fahren läuft ganz ähnlich wie im 
letzten Jahr ab: Man reicht eine 
schriftliche Bewerbung ein, die 
durch die Vorgaben zum Wettbe-
werb klar gegliedert ist und die wir 
termingerecht im März abgegeben 
haben. Es handelt sich um vier 
Themenbereiche: Wirtschaft, Ge-
sellschaft, Bauwerke und Umwelt. 
Der wichtigste Teil aber, der Besuch 
der Jury hier in Garrey und Zixdorf 
sowie unsere Präsentation vor de-
ren Mitgliedern, der kommt jetzt im 
Juni. Am 26. Juni von 9:00 bis 11:30 
Uhr ist es soweit.  
Der Besuch gliedert sich in drei Tei-
le: 

1. Begrüßung und Präsentation 
2. Rundfahrt zu wichtigen 

Punkten in Garrey und 
Zixdorf 

3. Fragen und Ende 
Alles in knappen 150 Minuten, d.h. 
alles muss wie ein Uhrwerk laufen. 
Andreas wird die Gäste begrüßen. 
Bei der Präsentation werden nur 
grobe Strukturen zu den ersten bei-

den Themengebieten vorgestellt 
(evtl. mit kurzen Beispielen), denn 
die Bereiche Bauten und Umwelt 
kann man gleich vor Ort viel besser 
präsentieren. Wolfgang wird den 
Bereich Wirtschaft vorstellen, Gabi 
Gesellschaft, Peter W. Bausubstanz 
und Konstanze Umwelt. 
Es hat sich eine Vorbereitungsgrup-
pe gebildet, der angehören: Andre-
as, Herr Rafelt (Bürgermeister), 
Burkhard K., Maren, Peter W., Kon-
stanze, Nico, Lutz, Melanie (noch 
anfragen), Wolfgang, Gabi. 
Nach der Präsentation findet ein 
Rundgang resp. eine Rundfahrt 
statt, auf der etwa 12 Stationen in 
Garrey und Zixdorf vorgestellt wer-
den. An jeder Station wird ein „Ver-
antwortlicher“ diese dann der Jury 
vorstellen – alles mit Stoppuhr, 
sonst können wir den Zeitplan nicht 
einhalten. Es werden Beispiele aus 
allen vier Bereichen angefahren. 
Danach sammeln sich dann alle 
wieder in Lehmanns Scheune; dort 
kann die Jury dann auch noch Fra-
gen stellen. Im Hof gibt es – je nach 
Zeitbudget evtl. noch Vorstellungen 
von den Feuerwehr-Kindern und / 
oder der Line-Dance-Gruppe. Au-
ßerdem können die Jurymitglieder 
sich noch – nach Abschluss des offi-
ziellen Teils - zwei Ausstellungen 
anschauen. 
Und dann winken wir - und dann 
hoffen wir! 



 
Aktuelle Projekte 
In der Bürgerversammlung am 
15. April haben wir dann auch noch 
aktuelle und künftige Projekte auf-
gelistet. 
 
Aktuelle Projekte: 
- Generationenprojekt in Zixdorf 
- Wasserwerkerweiterung Garrey 
- 2. Bauabschnitt Kirche Garrey 
- Kulturwerkstatt, Namenssteine 
- Dorfzeitung 
- Homepage (Aktualisierung!) 

Terminprojekte: 
- FAK-Jubiläum 
- BuGa 
- Dorffest Rabenstein 8.8.2015 
- Tag der Dörfer 10.10.2015 
- Benefiz-Konzert 13.12.2015 

Künftige Projekte: 
- Stärkere Integration der jünge-

ren Generation 
- Sanierung Biedermeier-Malerei 

im alten Dorfsaal 
- Methodenkompetenz der Akti-

visten 
- Dorfpolitischer Stammtisch 
- 2 Ausstellungen( Habdank, chi-

lenische Stoffbilder) 
- 3. Bauabschnitt Kirche Garrey 

Sicherlich ist diese Auflistung noch 
nicht vollständig, sie soll aber einen 
Überblick über all die vielfältigen 
Aktivitäten in unseren Dörfern ge-
ben. 

 

Schweden in Garrey – Ein Grußwort 
Ihres Pfarrers 
 
Am 17. März traf ich mit einer Gruppe 
Amtskollegen aus Schweden zusam-
men. Die Kollegen befanden sich auf 
einer Studienreise nach Deutschland, 
wo sie sich mit dem Thema beschäftig-
ten: „Wie können wir unsere Kirchen in 
Zukunft nutzen, angesichts rückläufiger 
Gemeindegliederzahlen“. Das ist ein 
Problem, dass bei uns schon länger 
akut ist (Ein Pfarrer im Ruhestand er-
zählte mir mal, dass in Brandenburg 
schon vor hundert Jahren Gottesdiens-
te ausfielen, weil weniger als ein Besu-
cher erschienen war.) Für die Schwe-
den ist dieses Problem recht neu. Bis 
zum Jahr 2000 gab es dort die Schwe-
dische Staatskirche, das hieß, jeder 
Schwede war erstmal grundsätzlich 
evangelisch-lutherisch, bis er das Ge-
genteil bewiesen hatte. Um sich nun 
auf das Problem sinkender Mitglieder-
zahlen einzustimmen, war diese Grup-
pe schwedischer Pfarrer gemeinsam 
mit dem „Förderkreis Alte Kirchen“ auf 
eine aufregende Exkursion durch Bran-
denburger Dorfkirchen gegangen. Denn 
von Brandenburg lernen, heißt siegen 
lernen. Als erstes Reiseziel hatten sie 
sich das kleine Dorf Garrey ausgesucht, 
fern der großen Straßen, an der Grenze 
zu Sachsen-Anhalt. Warum gerade 
Garrey? Was die schwedischen Kolle-
gen an Garrey begeisterte, war das 
Gleiche, was auch mich als ihr Pfarrer 
immer wieder an Garrey fasziniert. Hier 
erleben wir ein Dorf, dass sich zwar 
bewusst ist, dass es im Vergleich mit 
anderen Städten und Regionen eher 



klein und schwach ist, sich aber im 
Kampf für den eigenen Ort der eigenen 
Stärken erinnert, diese einsetzt und 
dabei immer wieder über sich hinaus-
wächst. Mich fasziniert an Garrey, wie 
die Garreyer in dem Moment, als die 
Kirche im Dorf wegen Baufälligkeit 
gesperrt werden musste, einstimmig 
sagte „Das ist UNSERE Kirche“. Fast 
eine halbe Million Euro Sanierungskos-
ten sind weder von einer kleinen 
Dorfkirchengemeinde noch von einer 
Dorfkommune so einfach aufzubrin-
gen. Und nun sind sie dem Traum, dass 
Ihr Dorfmittelpunkt wieder im alten 
Glanz erstrahlt, schon deutlich nahe 
gekommen. „Wenn jemand alleine 
träumt, ist es eben nur ein Traum. 
Wenn wir aber zusammen träumen, 
dann ist es der Beginn der Wirklich-
keit.“ (so sagte mal der brasilianische 
Bischof Helder Camara). In Garrey ha-
ben sich die Träumer gegenseitig ange-
steckt. (Besonderer Dank dem Träumer 
Wolfgang Lubitzsch) Die Sanierung der 
Kirche hat weitere Kreise gezogen und 
das ganze Dorf zu einem Dorf mit Zu-
kunft gemacht. In den umliegenden 
Flämingdörfern schaut man mit Stau-
nen nach Garrey und versucht von den 
Garreyern zu lernen und wie wir am 
17.März erlebt haben, selbst bis nach 
Schweden hat sich dieser Ruf verbrei-
tet: Dass die Garreyer eine Gemein-
schaft sind – auch ohne Staatskirche. 
 
Voller Bewunderung  
Ihr Pfarrer Daniel Geißler 

 
 
 

Erster Radwandergottesdienst des 
Pfarrbereiches Niemegk  
Am 3. Mai 2015 fand ein Radwander-
gottesdienst statt, um die drei neuen 
Dorfkirchen Boßdorf, Garrey und 
Zixdorf  im Pfarrbereich Niemegk zu 
begrüßen. In Boßdorf gab es einen 
Gottesdienst mit Unterstützung des 
Boßdorfer Chores. Danach ging es mit 
Fahrrad oder Kremser weiter nach Gar-
rey. Nach Kaffee und Kuchen im Café 
Lehmann konnten die Sanierungsarbei-
ten in der Garrreyer Kirche besichtigt 
werden. In der Zixdorfer Kirche wurde 
eine kurze Andacht gehalten und an-
schließend – endlich bergab – wieder 
nach Niemegk geradelt. Nach dem 
abschließenden Teil des Gottesdienstes 
mit immer noch 60 Personen wurde 
zum Ausklang im Pfarrgarten gegrillt. 

 
Pause bei Lehmanns 
 

 

Vom 8. bis 14. Mai 
Müssen Bohnen und Gurken in den 

Boden nei‘. 
 

Auf den Juni kommt es an, 
ob die Ernte soll bestan. 
Juni feucht und warm, 

macht keinen Bauern arm. 
 



Geburtstage – Geburtstage – Geburtstage – Geburtstage – Geburtstage 
 
In den nächsten Wochen, etwa Mitte Mai bis Mitte Juni, haben wiederum 
mehrere Senioren aus unseren Dörfern Geburtstag. Wir gratulieren herz-
lich und wünschen den Geburtstags“kindern“ Gesundheit und Lebensfreu-
de. Hier sind die Jubilare: 
 
20. Mai Otto Born wird 70 Jahre alt 
29. Mai Elsbeth Lehmann wird 95 Jahre alt (!) 
8. Juni  Rosi Bergholz wird 67 Jahre alt 

 
Willys Witzeecke 
Ein Mann ist mit seinem kleinen Fiat auf der Autobahn liegengeblieben. Ein 
Mercedes-Fahrer kommt vorbei und bietet ihm seine Hilfe an. Der Fiat-
Fahrer ist glücklich und bittet den Mercedes-Fahrer, ihn bis zur nächsten 
Ausfahrt abzuschleppen. Die Beiden machen noch aus, dass der Fiat-Fahrer 
hupt oder blinkt, wenn es ihm zu schnell wird. Die Beiden fahren los. Kurze 
Zeit später überholt ein Porsche-Fahrer. Der Mercedes-Fahrer will sich das 
nicht gefallen lassen und gibt Vollgas. Das sieht ein Polizist von der Auto-
bahnpolizei und ruft sofort seinen Freund an: „Das musst Du Dir ansehen! 
Hier haben sich gerade ein Mercedes und ein Porsche ein Rennen geliefert 
und – dahinter war ein Fiat, der hat gehupt und geblinkt, weil er nicht vor-
beikam!“ 
 
Eine schwangere Frau betritt eine Bäckerei und sagt: „Ich bekomme ein 
Weißbrot.“ Der Bäcker erwidert: „Na so was!“ 

 
Termine – Termine – Termine – Termine – Termine – Termine – Termine 
 
10. Mai 15 h Wiesenburger Blumenmarkt 
 
11. Mai 19-21 h Sozialraumkonferenz des Amtes Niemegk, Dorfge-

meinschaftshaus Garrey 
 
12. Mai 19 h Heimatverein Garrey – Hauptversammlung 2015, 

Dorfgemeinschaftshaus Garrey 
 



13. Mai  16 – 19 h Offene Töpferwerkstatt, Grundschule Niemegk 
(Werkraum) + 27. Mai 

 
15. Mai 15:45 Eltern-Kind-Turnen (Kd.:2-6 Jh.), Sporthalle Niemegk 
 
16. Mai 10 – 23 h Fläming art: Kunst + Kulturfestival Jüterbog 
17. Mai 10 –18 h Fläming art: Kunst + Kulturfestival Jüterbog 
 
18. Mai 15 – 17 h Gemeinsam (Er-)Leben, Spiele und Aktionen für 

alle Altersgruppen, Dorfgem.haus Garrey 
 
23. Mai 18 h Aufstellen des Maibaums in Garrey 
 
24. Mai ab 12 h Mittagstisch im Café Lehmann, Garrey (reservieren) 
 
25. Mai 10:30 h Pfingstgottesdienst mit Abendmahl in Zixdorf 
 
25. Mai 13 – 17 h Boßdorfer Blasmusiker im Burghof, Burg Raben-

stein 
 
29. Mai 20 h "Die falsche Witwe" / "Der Kronzeuge", Neues Volks-

theater Niemegk 
 
30. Mai 19:30 h Jagdball, Dorfgemeinschaftshaus Garrey 
 
30. Mai 10 h Buchholzer Familientrödel, Gemeindehaus Buchholz 
 
31. Mai 11 h Jubiläums-Sternwanderung Garrey – Raben, Wasser-

werk Garrey 
 
31. Mai 14 /15 h Kinderwander- und Märchentag, Moritz Rädigke 
 
5.-7. Juni Stadtfest in Niemegk 
 
6. Juni 8 h Freiwillige Feuerwehr Amtsausscheid Niemegk, Sport-

platz Niemegk/ Feuerwehrgerätehaus Dahnsdorf Schluss-
bemerkung 



Liebe Leserinnen und Leser, 
 
das war’s mal wieder. Anregungen, Lob, Kritik – wir nehmen alles! 
Eine kurze Bemerkung noch: Es ist auffällig, dass in der letzten Zeit sowohl 
irgendwelche Arbeitstreffen als auch vergnüglichere Anlässe sehr gut be-
sucht sind, und zwar regelmäßig. Lässt man die Blicke schweifen, stellt man 
fest, dass da eine neue Generation junger Erwachsener „mitmischt“, fröh-
lich, aktiv, zupackend, konstruktiv. Das ist so toll! Sie beginnen, ihre Zu-
kunft in Garrey gemeinsam zu gestalten. Auch wenn wir vielleicht beim 
Landeswettbewerb keinen Preis zuerkannt bekommen sollten, egal: Unser 
Dorf hat Zukunft! – Andererseits – einen Preis könnten wir ja außerdem 
noch gewinnen, als Beleg dafür, dass die Anderen das auch bemerkt haben. 
Genug für heute, Mitte Juni gibt es das nächste Heft. 
Und einmal mehr: Danke, dass Sie das Heft bis zum Ende durchgelesen ha-
ben! 
Bis in vier Wochen, 
Ihre 
Garreyer Schreiberlinge 

******* 
 
KLEINANZEIGEN – KLEINANZEIGEN – KLEINANZEIGEN – KLEINANZEIGEN 
 

SUCHE 
Gebrauchten elektrischen Rasenmäher für kleine Fläche gesucht  
Kontakt: 0176 5025 3666 

 

SUCHE 
Zwergkaninchen für Enkelkind. Bitte unter Tel. 033843 50486 Familie 
Puhlmann in Lühnsdorf 

 

BIETE 
Katzen schwarz/ weiß zu verschenken. Grünthal Tel. Niemegk 51374 

 
Kontakt:  g.eissenberger@gmx.de  -  oder Postkasten (s.u.) 
V.i.S.d.P.:  Gabi Eissenberger, Dorfstraße 10, 14823 Garrey 

 

mailto:g.eissenberger@gmx.de

